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Geierswalde/Lejno

Schlagwörter: Siedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Elsterheide

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Teildevastierter Ort. Geierswalde, sorb.: Lejno, ist seit 1401 historisch belegt. Ein Ausbau (?) auf der Flur Kortitz wurde 1955 für

den Tagebau Skado abgebrochen. Die Anzahl der umgesiedelten Einwohner ist nicht übermittelt. Heute befindet sich auf dem

ehemaligen Siedlungsgebiet die Geierswalder Heide ¬– eine renaturierte Fläche (Aufforstung). Der südöstliche Randbereich ist als

Gebiet mit Grubenbauen unter Bergaufsicht (nachrichtlich) ausgewiesen. Kartierung gemäß LMBV.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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